


W A S IST G8?:
Vom  6. bis  8. Juni 2007 findet in dem  m eck lenburg - vorpom m erisch en Provinzstädtch en 
H e iligendam m  der G8 Gipfel statt. Die  "Gruppe der 8" (G8) ist e ine  Institution der ach t 
m äch tigsten Länder der Erde . Sie  trifft als s elbst ernannte inform elle "W eltregie rung" 
Entsch e idungen, die  die  ge sam te  M ensch h e it betreffen. Die  Politik  der G8 ste h t für Kriege , 
Um w eltzerstörung und soziale Untersch iede , sow oh l innerh alb der Staaten, als auch  
zw isch en Nord und Süd. Die  Entsch e idungen, die  h ie r getroffen w erden, rich ten s ich  
aus sch ließlich  auf M ach terh alt der te ilne h m enden Staaten und die  Bere ich e rung der 
W irtsch afts - und Finanzeliten. 
Die  G8 ste h en für:
- den Ausbau der Atom energie
- die  Förderung der Gentech nik
- das  Patentrech t auf Saatgut, Aidsm edik am ente , Lebew e s en...
- Kriege  und Waffenh andel (9 0% am  W eltm ark t)
- H edgefonds  und W äh rungs spe k ulation
- die  Politik  von IW F, W eltbank  und W TO
- Sch uldenfalle der Entw ick lungsländer
- Privatis ie rung und Sozialabbau
- Elitäre , aus sch ließende  Bildungs - und H och sch ulpolitik
Ih re  Politik  im  Sinne  e influs s re ich e r FinanzanlegerInnen und Konzerne  m ach t vor Bildung, 
M ensch enrech ten und Grundrech ten k e inen H alt.

W IR  STE LLE N  UNS GE GE N  D IE  VO N  D E R  G8 PR O PA GIE R TE N  UND  D UR CH  
INTE R NA TIO NA LE  H A ND E LSA BK O M M E N  IN  UM SE TZ UNG  BE FIND LICH E  PO LITIK . 
IM  R A H M E N  D E R  INTE R NA TIO NA LE N  M O BILISIE R UNGE N  E R K LÄR E N  W IR  D E N  
06.06.2007 Z UM  R E GIO NA LE N  A K TIO NSTA G  FÜR  FR E IE  B ILD UNG , FR E IE  
M E INUNGSÄUß E R UNG  UND  SO Z IA LE  GLE ICH H E IT.

W ir s te lle n uns  ge ge n Polize ige w alt, s taatlich e  R e pre s s ione n, 
Üb e rw ach ung, D i s k rim inie rung und  d ie  K rim inalis i e rung von Prote s te n.

W E NN  K R ITIK  K R IM INIA LSIE R IT W IR D ..       
Dem onstrationsverbote, Razzien und Polize iübergriffe  auf Globalis ie rungs k ritik e r prägen 
die  Prote ste  gegen den G-8-Gipfel in H e iligendam m . Vergangene  Woch e  be stätigte  das  
O berverw altungsgerich t M eck lenburg-Vorpom m ern das  von der Polize i e rlas s ene  
um fas s ende  Dem onstrationsverbot im  Abstand von bis  zu ze h n Kilom etern von dem  
s k andalösen Sperrw all, der für das  M äch tigentreffen um  das  O sts e ebad H e iligendam m  
errich tet w urde . Ge h t e s  nach  der Polize i, sollen bis  Ende  k om m ender Woch e  m e h r als 40 
Quadratk ilom eter dem ok ratiefre ie  Z one  bleiben.



Gleich ze itig be h aupten die  Sich e rh e itsbe h örden dre ist, auf »Dee s k alation« zu s etzen. Das  
Dem onstrationsverbot m ark ie rt e ine  w e itere  Stufe de s  Dem ok ratie - und Bürgerrech tsabbaus  
in der Bunde s republik . Denjenigen, die  Einspruch  gegen das  Treffen der G-8 erh eben, w ird 
dam it jede  M öglich k e it verw e h rt, legal in räum lich er Näh e  zum  Prote stobje k t zu 
dem onstrie ren. Gerade  das  ist jedoch , auch  nach  Ans ich t de s  Bunde sverfas sungsgerich te s  im  
sogenannten Brok dorf-Urte il, e s s entieller Be standte il de s  Grundrech ts  auf 
Versam m lungsfre ih e it. Bere its  s e it Woch en s etzen staatlich e  Stellen und Polize i auf e inen 
offens iven Es k alations k urs , der potentielle Dem onstranten e insch üch tern und dazu bew egen 
soll, nich t an den geplanten globalis ie rungs k rititsch en M anife stationen te ilzune h m en. Sch on 
Woch en vor Beginn de s  G8 Gipfels in H e iligendam m  begann die  Polize i m it der 
Einsch üch terung potentieller Dem onstrantInnen. M it der Keule de s  § 129 a, der "Bildung e iner 
terroristisch en Gem e insch aft", sch ick te  das  Bunde s k rim inalam t über 1000 PolizistInnen 
gegen s iebze h n nam entlich  genannte "Verdäch tige" los und ließ bunde sw e it über 40 link e  
Proje k te , Woh nungen und Arbe itsplätze durch such en.
Doch  die s  w ar nur der Beginn der sch ik anös en M aßnah m en gegen Gegner de s  G8 
Gipfeltreffens . Tage später w ird be k annt, das s  die  Polize i in m e h re ren Fällen Geruch sproben 
von Globalis ie rungsgegnern genom m en h at, um  angeblich  die  Urh eber von Ansch lägen zu 
erm itteln.  Das  Stas i- M us eum  in Berlin sch e int die  Staatsgew alt inspirie rt zu h aben. Die s  
trifft auch  auf den Aus sch lus s  k ritisch e r JournalistInnen von der Gipfel- Berich terstattung zu. 
Berich terstatter der link en Tage sze itung Junge W elt und taz w urde  die  Ak k reditie rung m it der 
Begründung verw e igert, das  Bunde sam t für Verfas sungs sch utz h ätte  s ich  ableh nend geäußert. 
Eine  fragw ürdige  Interpretation von Dem ok ratie  und Pre s s efre ih e it,  w enn alle Journalisten 
zunäch st vom  Ge h e im dienst überprüft w erden, um  zu entsch e iden ob s ie  ih ren Beruf ausüben 
dürfen. Nach  m as s iven Prote sten w urden die s e  fak tisch en Berich terstattungsverbote 
zurück genom m en, den Betroffenen aber nach  w ie  vor ge h e im  h alten, w elch e  Inform ationen 
zu ih rem  Aus sch lus s  gefüh rt h atten. Re ich t in Deutsch land e ine  k ritisch e , den M äch tigen 
unbe q uem e  Berich terstattung aus , um  ins  Fadenk reuz der Ge h e im dienste  zu geraten? Las s en 
w ir e s  uns  gefallen, das s  e ine  Polize itruppe, w ie  in H am burg ge sch e h en, das  
Briefverte ilzentrum  der Post be s etzt und stundenlang Briefe  nach  verdäch tigen Sendungen 
durch such t und die s e  dann öffnet? Se h en w ir zu, w enn Polizisten auf Dem onstrationen in 
Prügeleinsätzen im m er w ieder Dem onstrantInnen sch w er verletzen und dafür nich t zur 
Rech ensch aft gezogen w erden? Laut und w ah rne h m bar m us s  uns e r Prote st gegen die s en 
sch e ibch enw e is en Abbau der Grundrech te  in Deutsch land s e in! Am  ersten Dem onstrationstag 
in Rostock  w urden sow oh l Sanitäter als auch  Rech tsanw älte an ih re r Arbe it für 
fe stgenom m ene  und verletzte Dem onstranten be h indert. Was s e rw erfer m it Tränengas  befüllt 
fuh ren in die  Absch lus s k undgebung de s  e rsten Prote sttage s . Augenzeugen berich ten von 
m as s iven Übergriffen auf Dem onstrationste ilne h m erInnen.
W ir las s en uns  nich t vorsch re iben, w ie  und w ogegen w ir prote stie ren. 



SO LID A R ITÄT M IT STR E IK E ND E N  D E R  TE LE K O M

Seit fast 4 Woch en stre ik en Be sch äftigte  der Telek om . 50.000 von Ih nen sollen in neue  
Toch terunterne h m en ausgegliedert w erden, w o s ie  für w eniger Geld länger arbe iten sollen. 
Außerdem  w ill der Vorstand die  O ption h aben, die  neuen Unterne h m en ab 2011 zu 
verk aufen.
Se it 2005 ist be i der Telek om  der Finanzinve stor Black stone  zw e itgrößter Ak tionär. W urden 
solch e  Unterne h m en im  Wah lk am pf 2004 von der SPD noch  als "H eusch reck en" beze ich net, 
w ar e s  e in Jah r später der Finanzm inister der s elben Parte i, der Black stone  e inen Te il der 
Bunde sante ile verk aufte .
Black stone  drängt s e it dem  auf h öh e re  Rendite  und ste igende  Ak tienk urs e .
Dafür sollen die  Be sch äftigten bluten. Und die  Bunde s regie rung unterstützt die s en Kurs .
Um  die  Folgen de s  Stre ik s  abzum ildern s etzt die  Telek om
Leih arbe itsfirm en e in. Die  Be sch äftigten sollen Stre ik brech e rarbe iten überne h m en. Als s ich  
in
Kas s el be i der Firm a M anpow er be sch äftigte  Leih arbe iter w e igerten derartige  Arbe iten 
auszufüh ren w urden s ie  entlas s en.
Auch  die  Be sch äftigten de s  Darm städter Ech os  w e h ren s ich  ak tuell gegen die  Auslagerung 
ih re r Arbe itsplätze, die s  betrifft m e h r als 150 M itarbe iterInnen.
G8 ste h t für e ine  neoliberale Politik , w elch e  e s  Firm en w ie  Black stone  und anderen 
erm öglich t, im m er fre ie r auf Kosten der M ensch en und der Be sch äftigten, Profite  

R E CH TE  K A PITA LISM US - K R ITIK

Im m er h äufiger gibt e s  Kritik  am  G8-Gipfel s e itens  der Rech ten, m it sch e inbar den gleich en 
Anliegen, die  die  Link en vertreten. Allerdings  ist die s e  Kritik  s e h r platt und allgem e in 
ge h alten, sow ie  oh ne  jeglich e  Analyse  de s  Kapitalism us . Sie  geben ih re  e igentlich en 
Abs ich ten nur sch w er zu erk ennen, indem  s ie  ih re  rech te  Politik  in den Deck m antel link er 
Parolen h üllen. Nazis  nutzen die  Dis k us s ionen um  die  Folgen der Globalis ie rung und die  
allgem e inen Prote stbew egungen rund um  den G8-Gipfel: 
a) um  aus  ih re r politisch en Isolation h e raus  zu treten und 
b) um  ih re  nationalistisch e  und m ensch enverach tende  Propaganda zu verbre iten. 
Das  w as  Nazis  als Alternative anbieten, ist im  Grunde  genom m en nich ts  andere s , als e in 
Nationalk apitalism us , in dem  e in "fre ie s  Deutsch e s  Unterne h m ertum " anstatt "undeutsch e s  
raffende s  Kapital" gefordert w ird, sprich : Kapitalism us  im  nationalen Gew and auf Bas is  der 
Volk sgem e insch aft.

G8- BÜNDNIS DER DAH EIM GEBLIEBENEN IST EIN Z USAM M ENSCH LUSS VON:
Studis  gegen G8, Antifasch istisch e  Link e  Darm stadt, Anti- Nazi- Koordination Darm stadt, 
UFFBASSE, Gew erk sch aftlich e  Arbe itslos eninitiative Darm stadt, Jugendantifa Darm stadt, 
DKP, Die  Link e  Darm stadt, Anarch istisch e  Gruppe Darm stadt, Bunte/ Rote H ilfe 




